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 Pfarrei Sachseln
Seelsorgeteam
Pfarrer Daniel Durrer 041 660 14 24
Kaplan Walter Signer 041 660 12 65
Cristinel Rosu 041 660 01 66

Pfarramt 041 660 14 24
Franziska Müller-Huber
www.pfarrei-sachseln.ch

Beichtgelegenheiten
Vorabend von Sonn- und Feier-
tagen: 17.15–17.45
Sonn- und Feiertage: 08.00–08.15

Samstag, 23. Mai
09.15 hl. Messe
18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 24. Mai
Pfingsten
08.30 und 10.00 hl. Messen
Opfer: Kirchliche Berufe
19.30 Maiandacht

Montag, 25. Mai
Pfingstmontag
09.15 hl. Messe
10.30 hl. Messe auf Alp Chlisterli

Dienstag, 26. Mai
09.15 hl. Messe

Mittwoch, 27. Mai
08.30 hl. Messe, Kapelle Edisried
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 28. Mai
11.00 Bruder-Klausen-Messe

Freitag, 29. Mai
09.15 hl. Messe

Samstag, 30. Mai
09.15 hl. Messe
18.00 Vorabendmesse 

Einschreibefeier Firmung

Sonntag, 31. Mai
Dreifaltigkeitssonntag
08.30 und 10.00 hl. Messen  

mit Salzsegnung
Opfer: Priesterseminar Chur
17.00 Marienvesper,  

untere Ranftkapelle
19.30 Marienvesper, Pfarrkirche

Montag, 1. Juni
09.15 hl. Messe

Dienstag, 2. Juni
09.15 hl. Messe
14.30 Bruder-Klausen-Messe

Mittwoch, 3. Juni
09.15 hl. Messe
19.00 Vorabendmesse mit Taub-

blinden und Jugendlichen

Donnerstag, 4. Juni
Hochfest des Leibes und Blutes
Christi – Fronleichnam
09.30 Festgottesdienst 

beim Türlischulhaus
11.15 Spätgottesdienst  

in der Pfarrkirche
Opfer: Blauring und Jungwacht

Freitag, 5. Juni
Herz-Jesu-Freitag
09.15 hl. Messe

Samstag, 6. Juni
09.15 hl. Messe
18.00 Vorabendmesse mit  

dem Gospelchor Sachseln

Samstag, 30. Mai
09.15 Dreiss. und Gedächtnis Älpler-
bruderschaft für Alfred Omlin-Wind-
lin, Blashalten 1.
Dienstag, 2. Juni
09.15 Stm. Bruno Fässler, Landhaus, 
St. Niklausen.
Samstag, 6. Juni
09.15 Dreiss. Beatrice Himmelreich-
Henzi, Dorfplatz 9; Stm. Meinrad  
Anderhalden und Angehörige; Stm. 
Theophil und Margrith Eyer-Dahin-
den und Familie, Haltenmatte 5.
Mittwoch, 27. Mai
Kapelle Edisried
08.30 Stm. Otto Omlin und Angehö-
rige, Spis; Stm. Robert und Margrit 
Rohrer-Omlin und Familie, Spis.

Pfarrei aktuell

Gedächtnisse

Dienstag, 26. Mai
09.15 Stm. Emil und Anna Rovina-
Vogler.

FRONLEICHNAMFRONLEICHNAM

Donnerstag, 4. Juni
09.15  Besammlung der Behörden 

und Fahnendelegationen  
bei der Kirche

09.30  Festgottesdienst beim Türli-
schulhaus; anschliessend  
Prozession und Schluss-
segen vor der Kirche.  
Anschliessend Apéro.

Fronleichnam ist das grosse Dank-
fest für die Einsetzung des Sakra-
mentes der Eucharistie. Im Fest-
gottesdienst und mit der Prozes-
sion verehren wir Christus, der 
sich uns in der Gestalt des Brotes 
schenkt. Wir laden die Anwohner 
der Brünigstrasse und des Dorf-
platzes ein, die Häuser zu beflag-
gen und zu schmücken und damit 
eine schöne Tradition zu erhalten. 
Vielen Dank allen. Zum Zeichen 
der Durchführung der Feier im 
Freien läutet um 08.00 die grosse 
Glocke. Bei schlechtem Wetter ist 
die Feier um 09.30 in der Pfarrkir-
che.
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 Kaplanei Flüeli
Kaplanei
Herrenmattli 2 041 660 14 80
kaplanei.flueli@bluewin.ch

Alp ChlisterliAlp Chlisterli

Am Pfinstgmontag, 25. Mai feiern wir 
um 10.30 eine hl. Messe auf der Alp 
Chlisterli. Bei unsicherem Wetter gibt 
das Pfarramt, Tel. 041 660 14 24 Aus-
kunft.

Sakrament der VersöhnungSakrament der Versöhnung

Kinder der 4. Klassen aus unserer 
Pfarrei empfangen das Sakrament 
der Versöhnung. Unter dem Leitge-
danken: «Schritt für Schritt zum 
Fridä» haben sie sich auf diesen be-
sonderen Anlass vorbereitet.

Mit dem Sakrament der Versöhnung 
dürfen die Kinder erfahren, dass Gott 
der erste ist, der ihnen die Hand ent-
gegenstreckt, wenn sie Fehler ma-
chen. Dieser neue Anfang dürfen sie 
in ihren Alltag tragen und spüren: 
«Fridä machä  – duäd guät  – macht 
starch!» 

So wünschen wir allen Kindern mit ih-
ren Begleitpersonen bewusste Schritte 
zum Frieden.

Daniel Durrer, Pfarrer
Irène Rüttimann, Katechetin

Intensivtage Religion 3. KOSIntensivtage Religion 3. KOS

Vom 1.–3. Juni finden die Intensivtage 
für die Schülerinnen und Schüler der 
3. KOS statt. 

Am Montag begegnen die Jugend-
lichen taubblinden Menschen. Am 
Dienstag ist der gemeinnützige Ein-
satz auf dem Tagesprogramm: Beglei-
tung und Unterstützung von pflege-
bedürftigen Menschen, Entfernen 
von Steinen und Unkraut auf der Alp, 
Renovierung von Wanderwegen usw. 
Am Mittwoch steht vor allem der Got-
tesdienst um 19.00 im Mittelpunkt. 
Dieser wird von den Taubblinden 
mitgestaltet. Alle Pfarreiangehörigen 
sind zu diesem speziellen Gottes-
dienst ganz herzlich eingeladen!

Cristinel Rosu, Pastoralassistent

Sonntag, 24. Mai
Pfingsten
09.15 hl. Messfeier
Opfer: Obwaldner Sozialfonds

Pfingstmontag, 25. Mai
08.00 hl. Messfeier im Juvenat

Dienstag, 26. Mai
09.00 hl. Messfeier

Mittwoch, 27. Mai
08.00 hl. Messfeier im Juvenat

Donnerstag, 28. Mai
09.15 hl. Messfeier im Ranft

Fr/Sa, 29./30. Mai
08.00 hl. Messfeier im Juvenat

Sonntag, 31. Mai
Dreifaltigkeitssonntag
09.15 hl. Messfeier, 

Salzsegnung
Opfer: Priesterseminar Chur
17.00  Marienvesper in der  

unteren Ranftkapelle

Mo/Mi, 1./3. Juni
08.00 hl. Messfeier im Juvenat

Dienstag, 2. Juni
09.00 hl. Messfeier

Donnerstag, 4. Juni
Fronleichnam
09.15 hl. Messfeier
Opfer: Jungwacht und Blauring 

Sachseln

Fr/Sa, 5./6. Juni
08.00 hl. Messfeier im Juvenat

Gedächtnisse

Sonntag, 24. Mai
09.15 Stm. für Albert Schälin-Durrer, 
Heimiflue, Flüeli-Ranft.
Sonntag, 31. Mai
09.15 Stm. für Hans und Marie Gas-
ser-Rohrer u. Angehörige, Bärgblick, 
Flüeli-Ranft.

PfingstenPfingsten

Atme in mir, du Heiliger Geist,
dass ich Heiliges denke.
Treibe mich, du Heiliger Geist,
dass ich Heiliges tue.
Locke mich, du Heiliger Geist,
dass ich Heiliges liebe.
Stärke mich, du Heiliger Geist,
dass ich Heiliges hüte.
Hüte mich, du Heiliger Geist,
dass ich das Heilige nimmer verliere.

Hl. Augustinus, KG 293.3

SalzsegnungSalzsegnung

Am Dreifaltigkeitssonntag wird nach 
alter Tradition Salz gesegnet. Das Se-
gensgebet zeigt uns den tieferen Sinn 
dieses Brauches: 

Allmächtiger und gütiger Gott, du 
sorgst für deine Geschöpfe und willst 
das Heil der Menschen. Dem Salz hast 
du die Kraft gegeben, Würze für unsere 
Speisen zu sein und sie vor dem ver-
derben zu bewahren … Wie wir in den 
Speisen die würzende Kraft des Salzes 
verspüren, so lass uns «Salz der Erde» 
sein, Zeugen deiner Frohbotschaft und 
deiner Liebe in der Welt …


